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Hmtkhlatl zur Laibacher Heilung Ar. 135
Mittwoch, den 17. Zuni 1885.

(23933) Ooncursausschreiliung Nr. 1344,
einer Wemisicrten l, k. B e ; i r l s s e c r c t ä r « .
stelle in der X Ransssclasse. eventuell einer
Reg i e r u n g s - K a n z l isten stel le in del X I
Ransssclasse bei den politischen Beholden Kiains.

Bewerber uin diese Dienststellen haben ihre
mit dem Nachweise einer entsprechenden Schul'
bildnng, mündlicher Kenntnisse in allen Zwei»
gen des Kanzlei» und Manipulations-Dienstes,
einer guten, correctcn Handschrift, der Kenntnis
beider Landessprachen in Wort und Schrift und
der Verwendbarkeit im Conceptsfache, die Bc-
welbcr um die Vezirlssecretä'rsstelle überdies
auch mit denl Nachweise einer mehrnüinatlichen
Probeverwenduna, belegten Gesuche bis

15. J u l i 1885

beim f. k Landespläsidium in Laib^ch nnmit»
telbar oder. wenn sie sich bereits in einem
öffentlichen Dienste befinden, im vorgeschriebenen
Dienstwege zu überreichen

Die Dienststellen werde» im Falle, als sie
aus dem Stande der activen Beamten oder
Quiescenten nicht besetzt werben könnten, an
anspluchsbercchtigte Unterofficier.' bei nacha,e»
wiesener voller Eignung mit Vmzna, vor an«
deren Mitbewerbern verliehen werden

Laioach °m 12, Juni 1885.
K. l . Landespläsidium.

(2391—2) ^eljrerftelle. Nr. 460,
An der zweiclassigen Volksschule in Arch

kommt die zweite Lehrerstcllc mit dem Jahres«
gehalte von 450 (vierhundert fünfzig) Gulden
definitiv zu besehen.

Bewerber um diese Stelle haben, und
zwar bereits angestellte im Wege ihres vor«
gesetzten Bezirlsschulratb.es, noch nicht angestellte
unmittelbar ihre Gesuche Hieramts

b i n n e n d r e i Wochen

einzureichen.
ss. k, Nezirlsschulrath Gurlfeld, am 17ten

Mai 1885.
Der Vorsitzende: We i g l e in

(2890—2) Kundmachung Nr. 4841.
Vom t. l, Bezirksgerichte Gottschce wird

bekannt gemacht, dass die Locale, Hebungen bcbuss
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Steuergemeinde Werch

am 26. J u n i 1885

und die folgenden Tage, jedesmal um 7 Uhr
vormittags, in der Gerichtökanzlei vorgenom-
men werden

Alle Personen, welche an der Ermiltluna,
der Vcsitzverhältnisse ein rechtliches Interesse
haben, können hiezu erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Reckte
Geeignete vorbringen.

K. l. Bezirksgericht Gottschee. am 12ten
Juni 1865.

(2402-2) Kundmachung. Nr. 3734.
Vom k, l. Bezirksgerichte Krainburg wird

bekannt gemacht, dass die behnfs

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgcmcindc Obcrfernik

angefertigten Besitzlwgen, Liegenschaftsverzeich-
nisse und Mappe vom Heutigen angefangen zur
allgemeinen Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen cihoben werden, so
werden die weiteren Erhebungen am

22. J u n i 1885
gepflogen werden.

Die Nebertragung amortisierbarer Forde-
rungen in das neue Grundbuch wird unter»
bleiben, wen» der Verpflichtete vor der Ver«
fassung der Einlagen darmn ansucht.

K. t. Bezirksgericht Krainbmg, am 12ten
Juni 1885.

(2420-1) Kundmachung. Nr. 2021.
Vom k. t. Bezirksgerichte Treffen wird

bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig»
feit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeindc Sclo Schllnberg
verfassten Vcsihbogen, welche nebst den berich»
tigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Catastralmappc und den über die
Erhebungen aufgenommenen Piotokollcn zur
allgemeinen Einsicht aufliegen, Einwendungen
erhoben werden sollten, weitere Erhebungen

am 25 J u n i 1885
Hiergerichts werden eingeleitet werden

Zugleich wird den Interessenten bedeutet,
dass die Uebcltragung der nach 8 H 8 Gb. G,
amortisierbarer Privatfordernngen in die nenen
Grundbücher unterbleiben kann, wenn der Ver-
pflichtete noch vor der Verfassung der Einlagen
darum ansucht.

K. l. Bezirksgericht Treffen, °m 12. Juni 1885.

(2422) Kundmachung. Nr. 5938.
Die aus Nnlass der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Steuergemeinde Ticfenthal

verfassten Vesitzlwa.cn, die berichtigten Verzeich-
nisse der Liegenschaften, die Mappcncopie und
die Erhcbungsprotokollc liegen durch 14 Tage
zur allgemeinen Einsicht Hiergerichts auf.

Sollten Einwendungen gegen die Richtigkeit
der Vesitzbogen erhoben werden, so wird die
weitere Verhandlung auf den

30. J u n i 1885
Hiergerichts angeordnet.

Die Uebcrtragung der nach 8 118 des Grund-
buchsgesehcs amortisierbaren Forderungen in
die ncu>> Einlage kann unterbleiben, wenn
darum das Ansuchen rechtzeitig gestellt wird.

K. k. städt.'deleg. Bezirksgericht Rudolfswert,
a« 15. Juni 1885.

(2334 3) KulldmachuNg. "r. ^
Vom k. l. steierm.'lärnt. kmin, Oberlandesgerichte in Wraz wiid bekannt geumcht. i»afs

dlc Arbeiten zur Neuanlegung der Giundbücher in den untenvelzeichnelen Catastrulgemeinden
des Hcrzogthums Krain beendet und die Entwürfe der bezüglichen GrnndblichSeinIagen angefer-
tiget sind.

Infolge dessen wird in GemNfchrit der Aeslimmumicn des N^s^,^ vl>n> 25. Jul i 1871,
N. G. Nr. 96. der 1. J u l i 1885 als der Tag der Eröffnung der neuen Grundbücher de?
bezeichneten Catastralgemeinden mit der allgemeinen .<tundmachung fsstaeleht. dass von diesem
Tage au neue Eigenthums», Pfand» und andere büchelliche Rechte auf die in den <Vru»b<
büchrrn eingetragenen Liegenschaften nur durch die Eintragung in das bezügliche neue Grund-
buch erworben, beschränkt, auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wird zur Richtigstellung dieser ueuen Grundbücher, welche bei den unlen-
bezeichneten Gerichten eingesehen werden können, das in dem oben bezogen?» Gesetze vorgeschrie»
bcnc Verfahren eingeleitet, und werden demnach alle Personen:

a) welche auf Grund eines vor dem Tage der Eröffnung des nenen Grundbuches erworbenen
Rechtes eine Aenderung der in demselben enthaltenen, die Eigenthums» oder Vesitzver<
hältnisse betreffenden Eintragnngen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob die Aenderung durch
Ab«, Zu^ ober Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaften oder
der Zusammenstellung von Grundbuchslörpcrn oder in anderer Weise erfolgen soll;

l>) welche schon vor dem Tage der Eröffnung des ncnen Grundbuches auf die in demselben
eingetragenen Liegenschaften oder aus Theile derselben Pfand-, Dienstbarlcits oder andere
zur bücherlichen Eintraanng geeignete Rechte erworben haben, soferne diese Rechte als zllM
alten llastcnstande gehörig eingetragen werden sollen nud nicht schon bei der Anlegung des
neuen Grundbuches in dasselbe eingetragen wurden, -

aufgefordert, ihre dicsfälligen Anmeldungen, und zwar jene, welche sich ans die Aelastungsrechte
unter d beziehen, in der im H 12 obigen Gesetzes bezeichnete» Weise la'ngslclis bis zum letzten
J u n i 1 8 8 6 bei den betreffenden untcnbczeichnctcn Gerichte» einzubringen, widrigens das
Recht auf Geltendmachnng der anzumeldenden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegen-
über verwirkt wäre, welche büchcrlichc Rechte aus Grundlage der in dem neuen Oruudbuche
enthaltenen und uicht bestrittenen Eintragungen in gutem Glauben erwerben

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anznmeldenbe
siecht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Buche oder aus eiuer gerichllichcn El«
leoiyung ersichtlich, oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parleicn bei
Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrist findet nicht statt i <"lch ^^
eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

! ^ !

.^. Catastra lgemeinde B e z i r k s g e r i c h t Rathsbeschluss vom !

l Sela Laibach 6 Mai 1-N5. Z 5417

2 Dobropolje Feistriz <l .. 1885, Z 5475»

3 garüica „ l>. „ 1885.. Z 5.47l>

4 Hinnach Eeisenbeig 20. „ 1885, Z 5W2.

5 Trojana Egg N». .. 1885, Z «055,

6 ^ermosnice Rxtwlssweit 20. .. 1885, Z « M i .

7 Latniz Nassenfns, 27, „ 1885. g 6209,

3 St. Oswald Egg 27. „ 1885, g, 62W,

9 St. Nicolal Lack 27. ., 1865, g «29 l,

10 Rossbüchel Lillai 27. „ 1885. Z 6432

Vraz, den 3. Juni 1885.

Ä n z e i g e b l a l l .
(2408—1) Nr. 3715.

Zweite exec. Feilbietung.
Nm 26. J u n i 1885.

im 11 Uhr vormittag«, wird die zweite
xec. Feilbietung der Realität des Bar-
holmü Helodec von Narain Hs>Nr. 12
ub Urd?-Nr. 7, Auszug - Nr. 1369 aä
Herrschaft Prem. stattfinden.

K. l. Bezillsgericht Adelbberg, am
!8. Mai 1885.

(23 lö—ö) ot. öö\)<k.

Oglas.
Podpisano c. kr. okrajno sodišče

naznanjaneznanokje bivajoči Jeri Vidi-
gaj, da je proti nji pri tem sodiači Mari ja
Kopriva iz Preske vložila tožbo de
praes. 29. maja 1885, št. 3394, za
pripoznanje priposestovane pravice do
vinograda ulož. St. 91 davčne občine
poljanske, na katero tožbo se je določil
narok na dan

7. j u 1 i j a 18 8 5
ob 9. uri dopoludnö pri tukajšnji sod-
niji.

Ker ni znano, kje tožena biva, po-
stavlja se v njeno zastopanje, na njeno
nevarnost in stroške Matevž Drakoler
iz Kopačije kuratorjem.

Naznanja se to toženi v ta na-
men, da pride o pravem fcasu a\i sama
ali si pa dobi drugega pravnega za-

jtopnika in ga naznani temu sodišču,
inače se bode ta pravda vräila s po-
ätavljenim kuratorjem.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji, dne"
1. junija 1885.

(2355—3) 'St. 3679.
Oklic izvršilne zemlji-

ščine dražbe.
Na prošnjo Neže Mlakar iz Zavra-

becadovoljuje se izvršilna dražba Martin
Mirtovega iz Öesenc, sodnona 1200 gld.
cenjenega zemljišfca rektf. št. 168 io
gorska št. 28 ad „Strassoldogilt."

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

1 5. j u l i j a ,
drugi na dan

19. avgusta
in tretji na dan

19. s e p t e m b r a 1885
vsakokrat od 10. do 12. ure dopolu-
dne" pri tem sodisel

C. kr. okrajno sodičče v Krškem,
dn6 30. aprila 1885.

(2307—3) "Št 2039^
Oklic izvršilne

zcmljiščino dražbe.
C. kr. okrajno sodiäce v Kostanje-

vici daje na znanje:
Na prošnjo Frana Horvatha iz

Sv. Križa dovoliuie »e izvräilna dražba

uecinje Kopie iz z.avrsja, souno ua
1650 gld. cenjenega zemljiš&i gorska
ät. 140 graščine turnske.

Za to določujejo BC trije dražbeni
dnevi, prvi na dau

24. j u n i j a ,
drugi na

22. j u l i j a
in tretji na

26. a v g u s t a 1885
vsakokrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne" pri tem sodišči s pristavkom,
da se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednOBtjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
pormdbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi ua ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Kostanje-
vici, dne 14. maja 1885.

(2267—3) Öt. 2982.

Oglas.
C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu

naznanja, da je v zvršilni zadevi Jurija
Kisoviča iz Sv. Križa proti Jožetu Ku-
äarju iz Stare Vasi zaradi 68 gld. 21 kr.
s. pr. z odlokom dne 10. februvarija
1882, ät. 1868, dovoljena iu potem z

odlokom 4. julija 1884, St. 3455, W'
časno ustavljena tretja zvrSilna fli"il/ö .
zemljišfia urb. fit. 36 ad Čretež, T «OW
uložek 6t. 16 davkarske obcine K'ölD"
vrh, v vrednosti 2350 gld. na da»

8. j u l i j a 18 85
dopoludnö od 9. do 12. ure tuknj p°"
novljena. >r

V Mokronogu dn6 29. majaj .^. :
(2320-3) l§ET33ü6.

Oglas.
Podpisano okrajno sodiSče nascimnJ*

neznanokje bivajočemu Francetu l"1^
niku, da je uložil proti njemu pn W
sodišči Jožef Oven iz Gabrovke toz^
de praes. 29. maja 18H5, St. 3390, ^
pripoznanje priposestovane P r a V I < e

4r,
vinogradskega posestva uložna äi • ;j
davčne občine ukrožke, na ka
tožbo se je določil narok na dan

7. j u l i j a 188 5 ..
ob 9. uri dopoludnč pri tukajsm so<n u •

Kjer ni znano, kje toženi biva, 1^
stavil se je v njegovo zaBtopanjo,
njegovo nevarnost in stroöke A'
Groznik iz Gabrovke kuratorjem.

Naznanja se to toženemu v ta na» L ^
da pride o pravem času sam «»»
pa dobi drugega pravnega z»»10!!' s e

in ga naznani temu sodiäcu, ina^
bode ta pravda vršila s postavJJ'-'
kuratorjem. . .-• t\u6

C. kr. okrajno sodiSče v Linj'i
1. juüija lH8s>.
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Brünner Stoffe
aus ociiter Wollo, in soliden und modernsten
Mustorn für Herronkloider, 1 bis 8 Motor
lang, per Meter ;\ fl. 1 bis fl. 6, vorsondot
gegen Nachnahme die als roell und solid

bestbokannte (2389) 10-1

Tuoh - Fabriks - Niederlage
„Imliof"

In Brunn. — Mustor auf Verlangen franco.

Mademoiselle Juliette Joist
frangaise, brevetee par l'Aoadcmie

de Nancy
ay ant jusqu'ä prČBcnt onsoignc sa languo ma-
torncllo avoc succos, so propose do donner
des lemons au commencement do la nouvello
annee scolaire.

Ello prio les porsonnes qui ont T inten-
tion de dovonir sos olovos do doposer lour
adresse a la librairie de Mr. Bamberg
(SternalK:o). (2248) 12—7

Provisions-
Reisender

zum Verkauf von landwirtschaftlichen Ma-
schinen wird sofort aecoptiort.

Wo ? sagt dio Administration diosos
Blattes. (2384) 3 - 3

I LadeMAcä
der doutschon und der slovenischon Sprache
mächtig, (24U) 3-2

wird aufgenommen
bet Rudolf Klrblaoh, Conditor, Laibach.

Ein

Lehrknabe
14 bis 15 Jahre alt, welcher der deutschon und
der slovenischon Spracho mächtig ist und
Lust zum Gosdiiifto hat. (2308) 3 - 3

findet sofort Autnahme •
in einer grösseren Gemischtwaron-Handlung
auf dem Lande. — Briefe „J. V. R." posta
restanto Land»tra»«.

Die

Stellenvermittliings-
Abtheilung

dos

Veretne^Mercur'
G - r a z (2217) 10-4

empfiehlt don P. T. Horron Kaufleuten und
Handelsbefli8sonon ihro Diensto.

Schweissblätter
aus Wachsleinwand, Taffet,

Filz, Rehleder, Seide, Gummi,
und amerikanische in 3 Grössen,
Wctzjackeii mill
Ü e la we i s s auger

bei (2315) 3-3

A. Eberhart
Congressplatz 2Tr. @.

und getrocknete Weinhefe
(O-leger)

kauft zu sehr guten Proisen jedes Quantum
gegen prompte Cassa (2210) 6-5

Gustav Candolini in Pöltschach.
Um bomusterto Offerte nebst Angabo der

Quantität wird gebeten.

Führer torch Krain
und dio

Landeshauptstadt Laibach
von Peter v. Radios

mit mehreren Ansichton und einem Situations-
plane von Laibach.

Preis 70 kr., per Post 75 kr.

J. Gionfini,
(2419)3-2 Laibach.

Ein Magazin
oder oine geräumige Localität, für cino
Tischlcr-Werkstiitto passond, wird in Laibach
sogleich oder zu Michaolis zu mieten ge-
•uoht. (2374) 3-2

Gefällige schriftliche Anträge untor „K.
R." an dio Administration dieses Blattes.

KAFFEE
reinste u. aromatische Sorten.

Zu nachstehenden Preisen
vorzollt und portofrei in Postballcn zu

5 Kilo gogon Nachnahmo vorsendo:
Eio,foinst . . . pr. 1 Kg. netto ü . l • 16

„ allorfoinst . . „ 1 „ „ „ 1 • 20
Santos, foin . . „ 1 „ „ „ 1 1 6

,, feinst . . „ 1 „ „ „ 1 2 0
„ hochfoin . „ 1 „ „ „ 1 2 5

St. Domingo, feinst „ 1 „ „ „ 1 28
Malabar, leinst . „ 1 „ „ „ 1 ö()
Java, Westindion . „ t „ „ „ l " 3 0
Costaricca, feinst. „ 1 „ „ „ 1*35
Laguayra, „ . „ l ,, * » ] '38
Gold-Java, * . „ 1 ,, * „ 1 - 4 0
PortorioCO,s«hrf«in „ 1 „ „ „ 1 40

allorfoinst „ 1 „ „ „ 1 50
St. Jago-Cuba, feinst „ 1 „ „ „ 1 50

„ grossb., allorf. „ 1 „ „ „ MiO
Ceylon-Plant., foin „1 „ „ „ 1 4 0

„ foinst „ 1 „ „ „ 1 siü
„ oxtraf „ 1 „ „ „1 M

Perl-Oeylon, „ „1 „ „ „1 70
Mocca, ocht arabisch „ 1 „ „ » 1" 05

Bei Lieferung von 50 Kilo aufwärts
per Bahn jedes Kilo 10 kr. billiger.

Anton Jacopich, Triest.
(2246)15—11
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£ Geradehalter j
| für Mädchen |
| e o lir. tzta -S: fl. [

Pflanzenflraht-ffliefleri
! passt für jeden Körperbau, j
kann Im heissesten Wasser g&- j

i wasohen werden, f

\ bricht niemals; |
| ä. fl. 2,5O, fl. 3, fl. 3,5O, |
' nur bei (1124) 15-14«

C. J. Hamann
Hi |
I Rathluiusplatz. |

Eine geschickte wundär^tliche Operation.
Der amerikanische Gesandte in Wien, Herr Kasson, übermittelte vor einiger Zeit seiner

Negierung einen interessanten Bericht über eine merkwürdige wundärztlich? Operation, welche
kurz vorher vom Herrn Professor Villrotl) in Wien ausgeführt worden war; dieselbe dsstano
sonderbarer Weise in einer Magenrcscction, wobei nahezu ein Drittel des Magens entfernt wnden
musste, und, was noch merkwürdiger ist, der Patient wurde wieder hergestellt — ein Fall, der
bis jcht noch nicht vorgekommen ist. Die Krankheit, wegen deren die Operation vorgenommen
werden musste, war der Magenkrebs, der von folgende,, Symptomen begleitet ist: .

Der Appetit ist sehr schlecht; im Magen herrscht ein eigenthümliches, unbeschreiblich«,
ilußerst qualvolles Gefühl, welches sich am besten als eine Art unbestimmter Erschlaffung oe«
schreiben lässt an den Zähnen sammelt sich, besonders des Morgens, ein klebriger Schleim, der
einen sehr unangenehmen Geschmack zurücklässt; der Genuss vuu Nahrung scheint das eigcnthnM'
lichc erschlaffende Gefühl nicht zu beseitigen, sondern dasselbe noch eher zu verstärken; die Augen fall.'N
ciu und wcideu gelblich, Häudc und ssüszc wcrdeu kalt und klebrig — wie mit lallen Schwel;
bedeckt. Der Leidende fühlt sich stets ermndct, und der Schlaf bringt ihm leine Stärkung; »a«)
einer Weile wird der Patient neruös, reizbar uud missmuthig; seiu Gemüth wird uou bok'N
Ahnuugen erfüllt; wenn er sich plötzlich ails liegender Lage erhebt, wird er schwindlig, eö braust
ihm in den Ohren nnd er mnss sich an irgend einem Gegenstand festhalten, um uicht umzusinken;
oic Gedärme werden verstopft, die Haut wird hänsig trocken und heiß, das Vlut wird dick u»o
circulicrt nicht mehr ordentlich. Später gibt der Patient bald nach dem Essen die Nahruug wieder
von sich, die zuweilen einen säuerlichen, gährcndcn, zuweilen einen süsslicheu Geschmack hat;
häufig leidet er an Herzklopfen und glaubt, dass er an der Herzkrankheit leide' schließlich aber
kann er gar leine Nahrung mehr bei sich behalten, da die Orffnuug iu die Gedärme entweder
gänzlich oder doch größtcntheils verstopft ist.

Vcnnrnhigcnd wie diese Krankheit auch sein mag, so brauchen doch die an obigen Symplomen
Leidenden durchaus nicht ängstlich zu werdeu, deun in neunhuudcrtuenuundncunzlg Fällen unter
tauseud lcideu sie nicht an Magenkrebs, sondern nnr an Dyspepsie — eine Krankheit, die leicht
zu heilen ist, wenn sie nnr richtig behandelt wird. Das sicherste und beste Mittel gegen diê e
Krankheit ist der «Shäker-Extract». ein vegetabilisches Präparat, welches bei allen unlensteheiw
angegebene» Apothekern zu habcu ist. Dieser Extract greift die Krankheit in der Wurzel an und
culferut sie mit Stumpf und Sti l ans dem Körper. (975) 6-̂ -b

Persoucn, welche an Verstopfung leiden, benöthigen «Sei gels Abfuhr «Pillen» in Vel<
bindung mit dem «Shäker-Ex.tract». EeisselS ?lbführ»Pille»l heilen Verstopsuug, bannen Fieber
und Erkältungen, befreien von Kopfweh uud uuterdrückeu Gallsncht. Sie sind die sichersten, an»
genehmsten und zugleich die vollkommensten Pillen, die bis jetzt angefertigt worden sind. Wer
dieselben einmal versucht hat, wird gewiss mit dereu Gebrauch fortfahre». Sie Wirten allmählich
und ohne Schmerzen zu verursache». .

Preis 1 Flasche «Shaker-Extract, fl. 1,25; 1 Schachtel . S e i g e l s AbführMleN' ^ "-
Eigenthümer des «Shaker-Extract. « . I . White, Limited in London, Newport. A ^ '

t r e t c r der Firma sowie C c n t r a l - V e r s a n d t : I . H a r n a , Apotheker in K r e m s i r r , M ä l M '
Hepüt f ü r K r a i n , Kävuien und Küstenland: Laibach: I u l . v. Trnlüczy; K>a<

g e n f l i r t : P. Virnbacher, Egger; V i l l a c h : Dr. Kumpf; G ö r z : D. Christofoletti; in den W0'
thelen in I d r i a , N u b o l f s w e r t , S t e i n , — Heruiagor, W o l f s b e r g , T a r v i s , — Tr>c!>,
iiara.

D» Ä Hermanns Welttheater
W f j ^ r ^ y * ^ " Kaiser-Josefs-Platz, -^ff
il J ^ L Ü Ä Mlttwooh den 17. Juni 1885, nachmittags halb 6 TJh*
l t : ' ^ M k S r o s s e Extra-Kinder- u. Familien-Vorstellung

^ M | | ZU wolc.hor joder Krwachs(;nn daa Rocht hut, ein Kind frei o"1'
Äjtjr zuführon.

l1 'y» I Abends 8 Uhr grosse Haupt-Vorstellung
Vy-'X^IV mit nouom l'rograimn.
V / Roiso um dio Wolt. — Das Zuubonnürchon Schnoowittclion uml''!''

; \ j siobon Zworgo. — Dio 7 Wiindorworko dur antikoii Wolt. P'e
| ^ ^ Schmuggler im Uühmerwald. — Die Schlucht von l'lewuft« '

\ S§l. ( l ^^5 Dos Mädchens Traum. •— Sconon aua Froiachülz. — Robert **
' ^ I Ä • s ^ : r " Toufol etc. otc.
i T&*^£ yu z u ], i r 0 ; ( .] 1 0 m Bo8ucho ladot orgobonst oin

(2423) <a.ie IDlrectl©*1'

i In Adelsberg wird ein

Kapellmeister
| welcher der slovenischen und deutschen Sprache mächtig i s '

! aufgenommen. -^
, Besoldung nach Uebereinkommen. —Offerte sind bis 1. Juli 1- **'
| an den Adelsberger Musikverein zu richten.
) ' • •

[ Versicherungsbank „Slovenija" in Liquidation zu Laitacj^

j Kundmachung.
> Mif. Rezug auf die erhangenen Edisite, den Hesehluss j]«r Oeneral"*

sammlung vom 4. März 1885, Z. 1521, und die Vorordnung des holienk.k.H1

! delsgerifihtes Laibach vom 23. Mai 1885, Z. 3272, erfolgt, die A u s z a t l ^
» m i t 7 fl. auf jeden noch rechtsgiltigen Actien-Inlerimsscliein gWn „&

folgung desselben und ordnungsmässige Quillierung des enffallenden ^elj2jpl
| vom 16. Juni 1. J. an in der Kanzlei des hierortigen Advokaten "Dt. **

A h a z h i z h . Uis Ende Dezember 1. J. nicht behobene Betrüge werden »
I richtlich depositiert. (2314) 3 "

' L a i b a c h am S.Juni 1885. >p tl

Der Liquidations-Ausschuss der Yersicherungsbank ^Slovej^J

Anlässlich eines «Mufschicblmrcn Umbancs in unscrcm J e t a i c - O e s c h ä f t s c o c a c e crschciüt ̂
uns wmischcnölvtlt, «lisci S a i s o n - n n ö M o d e w a r e n l a g e r mfch inWchst zn vcrmilldcnl, >>>'
haben l m uns zn dicscm Pchnsc cutschWu, dic cinschlagigcn Altitcl durch um Wuchc» zn b e d e u t e n "
h e r a b g e s e t z t e n U r e i s e n alizunclic». — Zu zahllcichcm Besuche und blieflicheu Allftliinc», "'
pustwcndcnd auf das sulidestc cffcctuicit luerdeu, hüslichst ciuladcud, zeichnen hochachtnugsuoll

KMmch. Krispcr ^ Nrlmnc.
Druck und Verlag von J g . von Kleinmayr H Fed. Vamberg.


